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In diesen letzten Tagen des Jahres 2018 treibt mich, wie viele Menschen, die Sehnsucht nach einer heilen Welt um, 

einer Welt ohne die allgegenwärtigen Krisen und Katastrophen, Konflikte und Kriege unserer Zeit. 

Kein Fest symbolisiert diese Sehnsucht mehr als Weihnachten, wo mit Jesus Gott Mensch geworden ist, um unsere 

Sorgen und Nöte zu teilen und mit uns solidarisch am Unheil dieser Welt gelitten hat. Das Besondere an diesem 

Jesus ist, dass er nicht nur diese menschliche Welt und ihre Probleme (Neid, Angst, Lieblosigkeit, Gewalt, 

Ungerechtigkeit, Elend, ... ) gesehen, erlebt und durchlitten hat, sondern, dass er uns eine Lösung für unser 

selbstgemachtes Unheil angeboten hat: 

Liebet einander, wie ihr geliebt werdet und wie ich Euch liebe. Liebt und alle Eure Probleme werden sich lösen. 

Doch zu dieser selbstlosen LiebensLebensWeise, wie Jesus sie vorgelebt hat, bin ich/ sind wir nicht bereit. 

Wir wissen doch, dass diese Erde nur zu retten ist, wenn alle und insbesondere wir in den Ländern des Nordens 

verzichten und sich einschränken. Aber ich und wir handeln nicht entsprechend diesem Wissen im Rahmen unserer 

Möglichkeiten. 

Ich wünsche mir für uns und diese wunderbare Welt, dass wir im Gedenken an die Menschwerdung  Gottes in Jesus, 

dem "Heiland der Welt" uns öffnen für diese Liebe und uns mit mehr Konsequenz einsetzen für eine heile Welt und 

für ein Gutes Leben für Alle auf diesem Planeten Erde, der unsere Heimat ist. 

Ich bin dankbar dafür, dass Ihr diese Sehnsucht im vergangenen Jahr mit mir geteilt habt. 

Im Alten Testament steht der Regenbogen als Symbol, dass Gott diese Welt nicht egal ist, sondern, dass er bei 

seinem Volk ist. 

In unserem Irland‐Urlaub im Sommer habe ich über der Bucht vor unserem Ferienhaus diesen doppelten 

Regenbogen fotografiert und so möchte ich zuversichtlich mit Euch in das neue Jahr gehen. 

 

Ich wünsche Euch eine friedenbringende Weihnachtszeit und freue mich wieder auf unsere gemeinsame Arbeit für 

eine heilere Welt im neuen Jahr. 


